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Hin und Her
Original Korreſpondenz des General Anzeiger

V Petersburg 28 September
Als ein Unheil für den ruſſiſchen Staat und für Europa haben

ſich längſt die Umtriebe und Machinationen herausgeſtellt welche
die einzelnen Miniſter und ſonſtige hohe Staatswürdenträger
in Petersburg zu ihrer Spezialbeſchäftigung erkoren haben
Dieſe Umtriebe ſind nur möglich bei dem vollſtändigen Mangel
eines klarſehenden leitenden Staatsmannes denn das ruſſiſche
Reich hat kein Miniſterium im Sinne anderer Staaten ſondern
nur ein Miniſterkomitee und nicht einmal einen Miniſterpräſidenten
dem Namen nach Die einzelnen Miniſter deren Wirkungskreis
nicht einmal feſt abgegrenzt iſt ſondern bedenklich in einander
übergreift unterſtehen nur dem Czaren und es iſt erklärlich daß
Jeder von ihnen möglichſt viel Einfluß zu gewinnen trachtet
Jeder der Herren operirt auf eigene Fauſt es macht ihnen noch
Freude wenn es ihnen gelingt einen Kollegen bloszuſtellen oder
gar beim Kaiſer auszuſtechen

Die Folgen davon treten ſehr deutlich in dem Wirrwarr zu
Tage welcher noch heute die ganze ruſſiſche Verwaltung beherrſcht
Die ſcharfe Kontrolle fehlt und eine Aenderung tritt nur in einem
Miniſterium ein wenn einflußreiche Rivalen einen Kollegen zum
Sturz gebracht haben oder etwas gar zu Ungeheuerliches aufge
deckt iſt wie z B die Eiſenbahn Verhältniſſe nach der
leidigen Kataſtrophe von Borki Dieſe Jntriguen könnten das
übrige Europa ganz kaltblütig laſſen wenn es ſich nur um innere
ruſſiſche Angelegenheiten handelte aber leider macht ſich das Hin
und Her gerade in der auswärtigen Politik mit Vorliebe
geltend und hierauf ſind zum nicht geringen Theile die Be
unruhigungen zurückzuführen welche Europa bewegen

Einen ſchwierigeren und dornenreicheren Poſten als den eines
T ruſſiſchen Miniſters des Auswärtigen giebt es überhaupt nicht

Herr von Giers der verſöhnliche und talentvolle Leiter des
Auswärtigen Reſſorts iſt heute nicht viel mehr als ein Schreiber

oder Bureau Vorſteher Jrgend welchen Einfluß auf die Politik
hat er nicht im Mindeſten höchſtens muß er den Karren wieder
in s rechte Geleis bringen wenn dieſer einmal gar zu ſehr ver
fahren iſt Herr von Giers hat ſich ſchlimme Demüthigungen ge
fallen laſſen müſſen wir erinnern nur daran wie vor mehreren
Jahren der inzwiſchen verſtorbene Führer des Moskowiterthums

M eÜÜXÄaaä ekleinen Mädchen den Namen Konſtanze ein alter FamilienEin düſteres Geheimniß
Roman von Hermine Frankenftein

18 Fortſetzung
Alex lauſchte wie feſtgewurzelt und ſchaute ihren Vater

nur regungslos mit ihren dunkelblauen Augen an
Der damalige Marquis von Heldenberg ſagte Herr

Fremd etwas raſcher ſprechend war ein Hageſtolz und
lahm von Geburt Er war ſehr empfindlich über dieſes
Gebrechen mied die Geſellſchaft und hatte geſchworen nie
zu heirathen Er war in ſeiner Jugend mit einer Dame
verlobt geweſen die ihm dann einen gerade gewachſenen ge
ſunden Bräutigam vorgezogen hatte und er hatte dieſe Zu
rückſetzung nie verſchmerzen können Er hatte einen um
ſechzehn Jahren jüngeren Bruder der überall als der künf
tige Marquis von Heldenberg betrachtet wurde

Seinen glänzenden Ausſichten zu Folge machte Still
fried von Heldenberg eine großartige Partie indem ihm
der Herzog von Klippenburg einer der ſtolzeſten Kavaliere
von England ſeine einzige Tochter zur Frau gab

Die Prinzeſſin Viktorine von Klippenburg war ganz
jung ſchön wie ein Traum aber kalt gegen alle Welt und
ebenſo ſtolz wie ihr Vater Jhr junger Gatte betete ſie an
und ſie erwiderte ſeine Liebe Er brachte ſie nach Hauſe
nach Heldenberg ſeinem Ahnenſchloſſe und dem Wohnſitze
ſeines Bruders der ſie mit offenen Armen empfing und ſie
als Herrin ſeines Schloſſes inſtallirte indem er ſagte daß
z eines Tages als Marquiſe von Heldenberg daſelbſt wirk
ich Herrin ſein werdea Jahr ſpäter wurde in Schloß Heldenberg Still

frieds einziges Hind ein Mädchen geboren GroßeSrud rirfe un zu Ehren der Geburt dieſes Kindes
veranſtaltet und ſelbſt der miſanthropiſche ältere Bruder
der Marquis nahm an denſelben Theil Er gab dem

Nachdruck verboten

Geheimrath Katkow die ſchlimmſten Schmähungen gegen Giers
vorbrachte und wie der Miniſter auf kaiſerlichen Befehl ſeinem
Gegner verzeihen mußte Nicht einmal einen Orden gab es zur
Genugthuung Jn ewigem Kampfe hat der Miniſter des Aus
wärtigen mit der Militär Verwaltung gelegen Eben hatte Giers
beſchwichtigende Noten verſandt ſo raſſelte die Militärpartei mit
dem Säbel und ſetzte beim Kaiſer nene Truppen Konzentrirungen
durch Herr von Giers wäre ſchon längſt gegangen wenn man
ihn nur gehen ließe Der Czar braucht ihn aber um einen
Mann zu haben der einigermaßen im übrigen Europa guten
Kredit hat

Nun ſind auch noch Militärpartei und Finanzminiſter
in Petersburg zuſammengerathen Der Finanzminiſter Wiſchnegradski
iſt auch ein eifriger Panſlawift aber doch ſo hellſichtig daß er
erkennt Rußland muß finanzkräftig ſein wenn es in politiſcher
Beziehung feſt auftreten will Aber zur Sparſamkeit zur regel
mäßigen Wirthſchaft kommt er überhaupt nicht die Militärpartei
nimmt ihm das Geld aus den Fingern mag er wollen oder nicht
So iſt die eben aus Petersburg eingelaufene Nachricht zu ver
ſtehen daß der ſtellvertretende Kriegsminiſter Obrutſchew gegen den
Willen des Finanzminiſters neue Eiſenbahnbauten durchgeſetzt hat
Mit den ruſſiſchen Eiſenbahnen ſieht es bekanntlich kläglich aus
und ihre Leiſtungsfähigkeit genügt für große militäriſche Be
wegungen nicht Die Neubauten werden indeſſen für eine all
gemeine Mobiliſation auch noch nicht genügen zum Losſchlagen
fehlt es Rußland noch an allen Ecken und Enden weil zu viel
nur auf dem Papiere ſteht Jntereſſant iſt aber das Licht welches
bei dieſer Gelegenheit wieder auf die Petersburger Treibereien fällt
Ehrgeizige und eiferſüchtige Miniſter in der Mitte der Czar der
ſich bald hierhin bald dorthin ziehen läßt

Wie hätten auch ſonſt Dinge wie die diplomatiſchen Akten
fälſchungen möglich ſein können

Ein neuer Bericht des Keichskommiſſars
Hauptmann Wißmann hat an den Fürſten Bismarck

einen weiteren Bericht über ſeine Thätigkeit in Oſtafrika eingeſandt
deſſen Jnhalt wir in Folgendem zuſammenſtellen

Die Station Dar es Salgam iſt fertig eingerichtet Der Vor
ſteher des Ortes hat das Dorf Simbaſi deſſen Bewohner ſich den
Deutſchen feindlich zeigten zerſtört Wißmann ſelbſt brach am
5 Auguſt mit etwa 150 Mann ſeiner Kolonialtruppe und 300
Mann von dem Stamme der Wanyamueſi die zu ihm über
getreten ſind auf um das Gebiet zwiſchen Dar es Salaam und
Bagamoyo ſicher zu ſtellen Ohne jedweden Kampf wurde der
Marſch zurückgelegt Jn dem Orte Buani wurde der Statthalter
welcher den Ueberfall der deutſchen Miſſionare in Pupu veranlaßt
hatte abgeſetzt und mit dem Verluſt ſeiner Güter und Sklaven
beſtraft Letztere wurden für frei erklärt Als Statthalter wurde
ein deutſchfreundlicher Araber Namens Seliman ben Maſar einge
ſetzt Nach der Ankunft in Bagamoyo ſandte Wißmann den Frhrn
v Graevenreuth mit 500 Mann nach Wami wo ſich eine größere Zahl
Aufſtändiſcher verſammelt hatten Dieſelben wurden mit großem Verluſt
zerſprengt deutſcherſeits hingegen waren weder Todte noch Ver
wundete Viele Lebensmittel wurden erbeutet Jn Folge dieſes
Sieges gingen von den Eingeborenen zahlreiche Unterwerfungs
Anerbietungen ein auch Lebensmittel wurden freiwillig zum Verkaufe
gebracht ſo daß die bis dahin recht theuren Preiſe ſich ermäßigten
Nach dem Orte Mlangolini der durch ſeine Sklaven Ausfuhr be

den die älteſten Töchter des Hauſes ſtets getragen
atten

Die Stimme des Erzählenden bebte Er
einige Minuten lang am Fenſter ſtehen und als er ſich dann
umwandte um ſeine Erzählung auf und nieder gehend fort
zuſetzen waren ſeine Züge finſter zuſammengezogen und ſeine
blauen Augen funkelten

Zwei Jahre lang lebte Stillfried von Heldenberg mit
ſeiner jungen Gattin wie im Paradieſe Jhr kleines Mäd
chen war ein Kind von ſeltener Anmuth Schönheit und
Jntelligenz Seine Eltern beteten es an Jhr Himmel
lachte am heiterſten und klarſten als unvorhergeſehen ein
Donnerſchlag fiel

Der Marquis von Heldenberg hatte mit dem Herzog von
Klippenburg einen politiſchen Streit gehabt Beide waren
heftig und leidenſchaftlich und der Marquis erklärte mit
einem Schwure daß die Eukelin des Herzogs nie in Helden
berg herrſchen werde

Einen Monat lang nach dieſem Streite war der Marquis
mürriſch und reizbar Er war viel vom Hauſe fort und
ſein Benehmen gegen die Prinzeß Viktorine war ſo belei
digend und anmaßend daß deren Gatte ſich genöthigt ſah
ſich dagegen ins Mittel zu legen und ſie zu beſchützen
wodurch er ſich natürlich den Groll ſeines älteren Bruders
zuzogeines Abends berief der Marquis ſeinen Bruder Still

fried und deſſen Gemahlin zu einer Beſprechung in die Bib
liothek Es waren noch mehrere Gäſte daſelbſt gefliſſentlich
eingeladen um Zeugen ihrer Demüthigung zu ſein Und
dann ſagte der Marquis dem jungen Paare daß er nicht
wünſche daß ein Nachkomme des Herzogs von Klippenburg
einſt ſeine Titel und ſeine Güter erbe und daß er behloſſen

hätte zu heirathen VEr erklärte daß Alles bereits geordnet und bereit ſei

blieb wieder

rüchtigt iſt wurde eine Kolonne unter Graevenreuth geſandt um
weitere Sklaven Verſchiffungen zu hindern Leider entkam der
Haupt Sklavenhändler Salim da es zu früh zum Gefecht kam
Zwei Sklavenſchiffe wurden erbeutet und die Häuſer des Sklaven
händlers in welchen man Schwarze in Ketten fand verbrannt
Das Feuer griff um ſich ſo daß auch andere Häuſer verbrannten
Die Eigenthümer derſelben wurden entſchädigt Dies hatte eine
ſo gute Wirkung daß die Eingeborenen den flüchtigen Salim ſelbſt
gebunden auslieferten wofür ſie eine Belohnung erhielten Salim
wurde des Menſchenraubes ſchuldig zum Tode durch den
Strang verurtheilt Die Karawanenſtraße nach Bagamoyo iſt für
große Züge offen kleine Karawanen haben unter Angriffen Buſchiri s
zu leiden

Jn Saadani liegen die Verhältniſſe noch ungünſtig Die
Araber beharren beim Widerſtande Vorläufig iſt der Hafen
blokirt Jn Pangani iſt der Bau der Befeſtigungsarbeiten gut
vorgeſchritten auch haben ſich die Bewohner der Umgebung unter
worfen Von den Maganda Leuten wurde der dortige Stations
vorſteher Schmidt bei einem Spazierritt meuchleriſch angegriffen
und entkam nur mit genauer Noth Am folgenden Tage wurden
die Dörfer der Rebellen zerſtört die Bewohner mit großem Ver
luſt vertrieben Deutſcherſeits fiel ein Schwarzer ein anderer
wurde verwundet Von Tanga aus iſt das in der Nähe gelegene
feindliche Dorf Timbari zerſtört Die Rückkehr der Eingeborenen
nach Tanga nimmt ſtetig zu auf den Wunſch der Bevölkerung iſt
ein reicher Neger als Statthalter eingeſetzt Während der Zeit
in welcher ein Aufſtand in der Stadt Zanzibar ſelbſt befürchtet
wurde hielt Wißmann beſtändig 500 Mann bereit um nöthigen
falls ſofort zum Schutze der Deutſchen einſchreiten zu können
Jetzt haben ſich die Verhältniſſe gebeſſert Viele auch bedeutende
Araber erkundigen ſich nach deutſchen Schutzbriefen

Die Verwaltung von Deutſch Oſtafrika die jetzt in Zanzibar
ſtationirt iſt und die unter dem ſehr thätigen Freiherrn von Eberſtein
ſteht iſt in geregelte Bahnen geleitet worden Dem kaufmänniſchen
Beirath Wolf welcher um ſeine Entlaſſung gebeten hatte iſt die
ſelbe bewilligt worden Dann heißt es wörtlich

Mit der Sklavenfrage muß ich abgeſehen von der Ausfuhr die
ich mit der größten Strenge ahnde vorſichtig umgehen um nicht einen
großen Theil der ſich jetzt Unterwerfenden abermals in s feindliche
Lager zu drängen Das Faktum kann jedoch konſtatirt werden daß
heute in dem Theil der Oſtküſte der von mir unterworfen iſt Nie
mand es mehr wagen würde Sklaven auszuführen Es ſind bereits
ſechs Menſchenräuber mit dem Tode durch den Strang oder durch Er
ſchießen beſtraft worden Vom Export bedrohte Sklaven begeben ſich
überall in den Schutz der Stationen Die ſchwarze Bevölkerung weiß
daß wenn ſie des Menſchenraubes überführte Araber nicht ausliefert
ſie ſelbſt als Mitwiſſende zur Rechenſchaft gezogen wird Die von Ew
Durchlaucht mir mehrfach anempfohlene Sparſamkeit wird in jeder
Weiſe geübt Da ſämmtliche Mitglieder der Schutztruppe ſich ſelbſt
verpflegen ſo iſt in dieſer Beziehung keine Erſparniß zu machen
größten Unkoſten ſind mir erwachſen aus ungeſchickten und koſtſpieligen
Ausrüſtungen und Leitungen meiner Schiffe Die Schiffe ganz be
ſonders aber die Harmonie haben einen un verhältnißmäßig großen
Kohlenverbrauch Die Kohlen ſind wiederum für mich pro Tonne um
31 Mark theurer geworden als ſie ſonſt in Zanzibar ſtehen Beim
Koſtenanſchlag in Deutſchland war nicht vorauszuſehen daß hier an
der Küſte alle Preiſe durch den Aufſtand um das Doppelte geſtiegen
waren Die Hauptſchwierigkeit war für uns das vollſtändig Nene
Jch habe wohl einige Offiziere die durch einen durchſchnittlich zwei
jährigen Aufenthalt in Afrika die hieſigen Verhältniſſe einigermatzen
kennen gelernt hatten jedoch hatte ich Niemand der in der Verwaltung
von Kolonien thätig geweſen war und hätte ich ſolche Kräfte auch in

DiDie

Sie war die Tochter eines verarmten Edelmannes und die
Habgier ihres Vaters hatte ſie gezwungen den Mangel an
Liebe den Altersunterſchied und die Krüppelhaftigkeit des
Bräutigams zu überſehen aus Rückſicht für ſeinen hohen
Rang und unermeßlichen Reichthum

Der Marquis erklärte daß die Hochzeit am nächſten
Tage ſtattfinden werde

Du weißt nichts von dem engliſchen Leben Alex außer
was Du aus den Büchern erfahren haſt aber Du kannſt
Dir die erſchütternde Wirkung dieſer Erklärung auf Still
fried von Heldenberg und deſſen junge Gattin vorſtellen
Man hatte ſie in Erwartungen gewiegt daß ſie den
Titel und die Güter erben würden So ohne Grund er
niedrigt aus Rang und Würden vertrieben zu werden nur
um kindiſchen Trotz und Rachſucht zu üben erbitterte un
gemein Wenn der Marquis trotz all ſeiner früheren Er
klärungen unverheirathet zu bleiben aus Liebe geheirathet
hätte hätte das junge Paar ſeine Enttäuſchung ruhig hin
genommen aber ſo aus Bosheit verſtoßen zu werden wa
mehr als ſie ertragen konnten Es folgte eine ſtürmiſck
Szene und vor all dieſen Zeugen FStillfried beſchwor ſeinen Bruder von dieſem Entſchy4
abzuſehen und der Marquis verhöhnte ihn Die Hm
ſollte am nächſten Vormittag um 11 Uhr unter c
Gepränge ſtattfinden Die Haushälterin und noch
Dienſtleute welche der Marquis ins Vertrauen gezog
hatten ſchon ſeit einer Woche ihre Vorbereitungen
ohne daß der entſetzte Erbe auch nur eine Ahn
gehabt hätte

Der Marquis verhöhnte die Prinzes
und befahl ihr zu ihrem Vater nach
zukehren Er ſagte ihr daß er ihre Zimmp
Morgen benöthige weil er ſeine Braut nagr
werde und daß ſie ſich lieber vor deren
ſolle Seine unverträgliche Unverſchämthei



willige Abſicht geſprochene Worte

beſtehendden zugebracht indem er es verſuchte durch den Park
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Deutſchland nicht finden können Es iſt ſich jeder Offizier wie ich mir
ſelbſt bewußt daß wir nicht über Mittel verfügen können wie dies
bei engliſchen Unternehmungen der Fall iſt Jch bin aber der Ueber
zeugung daß die Zukunft lehren wird daß wir auch mit geringeren
Mitteln den gewünſchten Erfolg erzielen Wie ich aber einerſeits hier
nie etwas in Angriff nehmen werde bevor ich nicht auf zehnjährige
Erfahrung geſtützte feſte Ueberzeugung auf ſicheren Erfolg habe ſo
würden andererſeits durch Sparſamkeit herbeigeführte Mißerfolge die

größte Verſchwendung ſein weil die Erfüllung meiner Aufgaben hier
durch erſchwert oder hinausgeſchoben wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 29 September Morgen am 30 September
vollendet die Kaiſerin Auguſta die treue Lebensgefährtin
Kaiſer Wilhelms ein neues Lebensjahr Mögen auch die Ge
danken der hohen Frau ſeit dem Hinſcheiden des Gemahls vor
zugsweiſe der ſtillen pietätvollen Erinnerung geweiht ſein ſo darf
das deutſche Volk doch aus zahlreichen Kundgebungen werkthätiger
Theilnahme am Looſe der Leidenden und Bedrängten die Gewiß
heit ſchöpfen daß die Kaiſerin mit unverminderter Friſche des
Geiſtes der Pflichten waltet deren treue und aufopfernde Er
füllung bei den ſpäteren Geſchlechtern das Gefühl dankbarer Ver
ehrung nicht wird erlöſchen laſſen Das Lebensjahr welches die
Kaiſerin zu vollenden im Begriff ſteht hat in ganz beſonderer
Weiſe das Andenken wachgerufen an ein Werk der Menſchlichkeit

und hilfsbereiten Nächſtenliebe mit welchem der Name Augnuſta
für immer auf das Engſte verknüpft ſein wird Für die am 22
Auguſt abgeſchloſſene denkwürdige Genfer Konvention kehrte
vor einigen Wochen zum 25 Male der Jahrestag wieder Auf
Grund dieſer völkerrechtlichen Vereinbarung haben ſich in allen ge
ſitteten Ländern zahlreiche Vereine gebildet welche ſich die Ver
beſſerung des Looſes im Felde verwundeter Krieger zur Aufgabe
machen Wenn in Deutſchland ſeit 1869 eine Geſammtorganiſation
der deutſchen Vereine zur Pflege der im Felde verwundeten und
erkrankten Krieger geſchaffen iſt ſo iſt dies vor Allem das Werk
und das Verdienſt der Kaiſerin Auguſta Ein ſchönes und un
vergeßliches Wort des Kaiſers Wilhelm hat in einem Erlaß vom
Mai 1871 dieſem Werk die Anerkennung gezollt daß durch das
ſelbe die deutſche Einheit auf dem Gebiete der Humanität voll
zogen worden iſt als die politiſche Einheit ſich noch im Kreiſe der
Wünſche bewegte Mit dieſen Zügen wird das edle Bild der
Kaiſerin für immer im Gedächtniß der Menſchen leben
dem Helden der uns das Vaterland gab die hohe Frau welche
die Herzen deutſcher Männer und Frauen zu einigen weiß in
nimmer raſtender Thätigkeit für Werke der Menſchlichkeit und
chriſtlichen Erbarmens Aus Tauſenden von deutſchen Herzen
ſteigt zum Geburtstage der hohen Frau der Wunſch empor daß
es der greiſen Fürſtin noch lange Jahre vergönnt ſein möge zu
wirken und zu walten wie bisher

Der Kaiſer und die Kaiſerin beſuchten heute Vor
mittag den Gottesdienſt in der Friedenskirche zu Potsdam
während die Kaiſerin mit ihren Töchtern in der Kirche zu Born
ſtädt war Mittags waren die Majeſtäten im Neuen Palais ver
eint Jn Audienz empfing der Kaiſer den Landrath v Alvens
leben

Der Poſt zufolge iſt die Abreiſe des Kaiſerpaares
nach Monza auf den 17 Oktober feſtgeſetzt

Die außerordentliche Geſandtſchaft des Sultans
von Zanzibar wird morgen am Montag von dem Kaiſer Nach
mittags 121 Uhr im Muſchelſaal des Neuen Palais in feier
licher Audienz empfangen werden Aus dieſer Veranlaſſung
begiebt ſich die Geſandtſchaft vom Kaiſerhofe aus in königlichen
Gala Equipagen nach dem hieſigen Potsdamer Bahnhofe und von
dort aus um 11 Uhr mittels Extrazuges nebſt Begleitung nach
Potsdam Dort werden die Herren der Geſandtſchaft Cheik
Mohamed ben Soliman der erſte Abgeſandte und Cheik Seond
ben Mohamed der zweite Abgeſandte des Sultans von Zanzibar
mit ihrer Begleitung feierlichſt empfangen und vom dortigen Bahn
hofe aus in königlichen Gala Equipagen welche von der Cavallerie
abtheilungen escortirt werden durch die Gärten von Sansſouci
die große Mittelallee entlang nach dem Neuen Palais geleitet
woſelbſt auf dem Platze vor dem Palais eine Ehrenkompagnie mit
dem Muſikkorps an der Spitze aufgeſtellt iſt Der Kaiſer empfängt
die Abgeſandten des Sultans von Zanzibar ſofort nach deren
Ankunft im Neuen Palais im Muſchelſaale um aus den Händen
derſelben die Glückwünſche und Geſchenke ihres Sultans entgegen

neben

zeichnung in hohem Grade

Gatten bis zur Wuth Stillfried von Heldenberg war ein
heißblütiger etwas heftiger junger Mann Er ſagte viele
heftige Dinge und ich glaube er fluchte ſeinem Bruder ſo
gar in ſeinem Zorn und ſeiner Bitterkeit Dann zog er
den Arm ſeiner jungen Frau in den ſeinigen und führte ſie
ans dem Zimmer Bei der Thüre blieb er ſtehen und ſchrie
laut in heftigſtem Zorne ſeiner ſelbſt kaum mächtig

Du glaubſt daß Du morgen eine Braut heimführen
und mich der verſprochenen Erbſchaft berauben wirſt Eine
ſolche Ungerechtigkeit wird der Himmel nicht zulaſſen Du
wirſt nimmermehr eine Braut nach Heldenberg heimführen
Und ich ſchwöre Dir daß ich mich für dieſes beabſichtigte
Unrecht rächen werde Sieh Dich vor Marquis von
Heldenberg

Das waren wahnſinnige in der Hitze der Leidenſchaft
doch ich kann es Dir ſchwören Alex ohne jedwede bös

Doch Diejenigen welche
ſie gehört hatten bewahrten ſie in ihrem Gedächtniß um ſie

Lu einer Zeit wiederzugeben wo jede einzelne Silbe einen
agel zu dem Sarge ihres Sprechers bildete

von Denn in dieſer Nacht wurde Jakob Marquis von
S enberg meuchleriſch in ſeinem Bette ermordet

Fein Kammerdiener fand ihn in früher Morgenſtunde in
61 Blute ſchwimmend

Ifried von Heldenberg hatte die erſten Nachtſtunden

andern ſein erhitztes Blut zu kühlen
zwei Uhr ging er durch ein Seitenpförtchen ins

im Saale des V und ſchlich an dem Schlafzimmer ſeines Bruders
daher zu zahlreichee Zimmer hinauf
fon M 6,00 einzulen halb in der Abſicht den Marquis zu einer
Lippert sche ung zu wecken

Eine Minute blieb er vor

Dann beſann er ſich anders
und als er ſo langſam durch die Gänge

Goom Haushofmeiſter geſehen der in die
nabging um Tropfen zur Stillung von

zunehmen Jm Mnuſchelſaale ſelbſt werden Doppelpoſten von
Mannſchaften der Schloßgarde Compagnie und vom Regiment der
Gardes du Corps aufgeſtellt ſein Die Geſchenke welche der
Sultan dem Kaiſer überreichen läßt ſind bereits morgen Vor
mittag 11 Uhr bevor die Abgeſandten ſich nach Potsdam begeben
von den Beamten der Geſandtſchaft auf der Potsdamer Bahn nach
der Wildparkſtation und von dort zu Wagen nach dem Neuen
Palais überführt und im Muſchelſaale des Neuen Palais nieder
gelegt worden um dort dem Kaiſer überreicht zu werden Nach
der feierlichen Audienz findet alsdann in den neben dem Muſchel
ſaal gelegenen Räumen für die Herren der Geſandtſchaft ein Früh

mäßigen Zuge die Rückkehr nach Berlin erfolgt Dem Vernehmen
nach wird auch der Staatsſekretär des Aeußern Staatsminiſter
Graf Herbert Bismarck beim Empfange der Geſandtſchaft im
Neuen Palais anweſend ſein Jn den letztvergangenen beiden Tagen
nahm die Geſandtſchaft die verſchiedenſten Sehens würdigkeiten der
Stadt in Augenſchein und beſuchten auch den Circus und geſtern
das Victoria Theater

Zum Beſuch des ruſſiſchen Kaiſers theilt die Köln
Ztg mit daß ein neuer Auſſchub in der Reiſe des Czaren nicht
eingetreten ſei Der Beſuch werde Ende September erfolgen d h
nach ruſſiſcher Rechnung Der Termin entſpricht unſerem 10 Oktbr
etwa Das rheiniſche Blatt ſagt von irgend welcher Verſchlech
terung in den Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland ſei
keine Rede Deutſchland müſſe Rußland gegenüber nur wachſam
bleiben damit die panſlawiſtiſche Kriegspartei in Petersburg keine
Ueberraſchungen bereite

Die kaiſerliche Ordre durch welche der Reichstag
berufen wird wird im Laufe der Woche erwartet Als Termin
für die Eröffnung der parlamentariſchen Arbeiten gilt der 29 Okitbr
Nach einer der Kreuzztg zugehenden Nachricht ſollte die Seſſion
vor Weihnachten beendet werden Es ſei das um ſo eher möglich
als kein Erſatz für das Sozialiſtengeſetz ſondern nur eine
Verlängerung für das beſtehende von der Regierung beantragt
werden würde

Zu den von behördlicher Seite ihr zugegangenen Berich
tigungen der Klagen über angeblich zu weit getriebene poli
zeiliche Abſperrung bei den letzten Kaiſermanövern hatte
die Kreuzzeitung ihrem Gewährsmann zur Erwiderung das Wort
vorbehalten Dieſelbe erfolgt nun in einem Eingeſandt deſſen
nicht genannter Verfaſſer ſagt die in den amtlichen Erklärungen
gegebenen Daten werde Niemand bezweifeln er aber bleibe auch
bei ſeiner Auffaſſung Nun dann nur heraus mit dem Namen

Die Nordd Allgem Zeitung wendet ſich ſehr entſchieden
gegen die anonymen Broſchüren die unter dem Anſchein
genaueſter Jnformationen allerlei Nachrichten über Tagesfragen
bringen während thatſächlich das Ganze nur müßiges Geſchwätz
iſt Das Blatt ſagt hier liege genau ſolcher Unfug vor wie bei
dem berüchtigten Berliner Extrablatt Schwindel Wohin dieſe
Schreiberei führt zeige eine Mittheilung des Londoner Standard
nach welcher Fürſt Bismarck den Grafen Walderſee als deutſchen
Botſchafter für London in Vorſchlag gebracht haben ſoll und zwar
mit der Begründung daß es gut ſei falls der Kaiſer daran denke
den Grafen Walderſee einmal zum Reichskanzler zu macheu daß
dieſer einige Jahre im diplomatiſchen Dienſt verwendet werde
Chef des Generalſtabes würde Graf Häſeler werden

Der neuernannte amerikaniſche Geſandte in Berlin
Mr William Walther Phelps der vom Kaiſer ſo außerordent
lich entgegenkommend empfangen worden iſt verdient dieſe Aus

Mr Phelps hat ſeine Ausbildung als
Juriſt im Kolumbia Kollege erhalten und ſich durch vorzügliche
Rechtskenntniſſe einen Ruf erworben der ihm bald das Vertrauen
ſeiner Mitbürger und ſchon vor einer Reihe von Jahren einen
Sitz im Kongreß verſchaffte Mr Phelps hat ſeinem Lande her
vorragende Dienſte geleiſtet und war zuletzt in der Amtsperiode
des Präſidenten Garfield Geſandter in Wien

Der Finanzminiſter von Schol z und der Staatsſekretär
Frhr von Maltzahn ſind wieder in Berlin angekommen Die
Nachrichten Herr von Maltzahn ſollte bis jetzt in Friedrichsruhe
verweilt haben ſind übrigens unrichtig Der Staatsſekretär war
vor zwei Wochen einen Tag in Friedrichsruhe und ſeitdem hat er
ſich in Helgoland aufgehalten

Zur Erklärung der Nachrichten über neue r uſſiſche
Truppenbewegungen wird der Poſt geſchrieben Vom

Jnfanterie Diviſion ſowie die kaukaſiſche Kavallerie Diviſion bis
her ohne neue Eintheilung und im kaukaſiſchen Militär Bezirk
verblieben Die 20 Jnfanterie Diviſion 4 Regimenter und 6 Fuß
batterien ſtark ſowie die kautkaſiſche Kavallerie Diviſion 43 bis
46 Dragoner Regiment 2 Koſacken Batterien außerdem zwei
bisher nicht eingetheilte Koſaken Regimenter werden gegenwärtig
in den Militär Bezirtk Kiew gelegt

Geradezu Staunen hat bei den fremden Militär
Bevollmächtigten in Berlin die Meldung hervorgerufen
daß ſchon jetzt die volle Munition in rauchloſem Pulver für die

Stillfried ſah jedoch Niemanden
Er betrat ſein Zimmer fand ſeine junge Frau wach und
ſehr ängſtlich um ihn Nachdem er ſich lange ruhelos auf
ſeinen Kiſſen hin und her gewälzt hatte ſchlief er ein Der
nächſte Morgen brachte für ihn Entſetzliches er der
nichts wußte der nichts ahnte der nie in ſeinem Leben einen
Zoll breit von dem Pfade der Gerechtigkeit gewichen war

wurde von den Schergen verhaftet wurde verhaftet unter
der entſetzlichen Anklage des Brudermordes

Die Verzweiflung den Jngrimm die ohnmächtige Wuth
des unglücklichen Mannes zu ſchildern iſt ein Ding der Un
möglichkeit Die Gerichtskommiſſion kam um den That
beſtand aufzunehmen Die überzeugendſten Beweiſe wurden
gegen Stillfried von Heldenberg vorgebracht und es wurde
die Unterſuchung gegen ihn eingeleitet Es wurde keine
Kaution angenommen und er mußte in den Kerker der
nächſten Gerichtsſtadt wandern Der Herzog von Klippen
burg eilte zum Schutze ſeiner Tochter herbei Bei der
nächſten Schwurgerichtsſeſſion fand die Verhandlung gegen
Stillfried von Heldenberg bereits ſtatt

Die Beweiſe gegen ihn waren erdrückend Man ſagte
ihm daß ſeine Frau ſogar ſeine Frau ihn ſchuldig
glaubte Man hatte ihn Drohungen der Rache ausſprechen
gehört Der Haushofmeiſter hatte ihn um zwei Uhr Morgens
verſtohlen an der Thüre des Marquis vorbeiſchleichen ge
ſehen Niemand hatte ihn in dem Parke geſehen Es waren
Blutflecken an ſeinen Kleidern und ſeine Aufklärung wie ſie
dahin kamen fanden keinen Glauben Er hatte ſich an dem
Abend in die Hand geſchnitten und ſtark geblutet Aber
eben dieſe Wunde und das Blut verdammten ihn Es
ſammelten ſich noch weitere Beweiſe gegen ihn aber ich erſpare Dir deren Wiedergabe Ein waſees Netz von Schuld

beweiſen war gegen ihn gewoben und dasſelbe war ſo ſtark
daß Nie iand von Allen die ihn kannten an ſeine Unſchuld

ſtück ſtatt worauf alsdann am Nachmittage mit dem fahrplan

aufgelöſten 2 kaukaſiſchen Armeekorps waren die 20 und 21

geſammte Gewehr und Geſchütz Ausrüſtung des deutſchen Heeres
bereit liegt Dieſe Mittheilung iſt in engeren Kreiſen ſchon ſeit
einigen Wochen verbreitet geweſen hat aber ſelbſt bei Fachmännern
Unglauben gefunden weil die Friſt zwiſchen den erſten Verſuchen
mit dem rauchloſen Pulver und der vollendeten Thatſache allzu
kurz erſchien Der Vorgang zeigt wie gut es in Deutſchland
möglich iſt auch ſolche militäriſche Geheimniſſe zu bewahren die
naturgemäß viele Mitwiſſer haben

Jtalien
Rom 29 September Bei dem zwiſchen Jtalien und

thiopien abzuſchließenden Freundſchafts u Schutz
Vertrage handelt es ſich dem Kapitän Frakaſſa zu Folge
um zwei Verträge von denen der eine ein Friedensbund und ein
Freundſchaftsvertrag unter voller Anerkennung aller afrikaniſchenBeſitzungen Jtaliens ſei Dieſer Vertrag ſol bereits in Monza

unterzeichnet worden ſein Der andere betreffe nur die Handels
beziehungen zwiſchen Aethiopien Ueber letzteren würde noch mit
der Geſandtſchaft des Königs von Schog verhandelt aus dem
ſelben Anlaß ſei auch der Chef der äthiopiſchen Geſandtſchaft
Makonnen geſtern nach Neapel abgereiſt um mit dem Miniſter
präſidenten Crispi darüber zu verhandeln

O E Mailand 28 September Eigene Mittheilung des
General Anzeiger Die Affaire Secolo Paronelli

wird von hieſigen und römiſchen Blättern aufgebauſcht und der
ſelben wird mehr Bedeutung und Wichtigkeit beigelegt als ſie ver
dient Die Blätter drucken die ganze Korreſpondenz SonzognoParonelli ab und kommentiren ſie auf die verſ ben Weiſe

Daß der Secolo keine allzu großen Sypathien bei ernſten Leuten
genießt iſt eine Thatſache die auch ihre guten Gründe hat
Durch die Demiſſion Paronellis ſtellt ſich die Sache weder
ſchlechter noch beſſer

Dem in Florenz erſcheinenden Fieramosca entnehme
ich Folgendes Das Kriegsminiſterium hat Ordre gegeben daß
alle Regiwenter Oberitaliens welcher Waffengattung die
ſelben auch angehören mögen durch Reduktion der zentralitalieniſchen
Regimenter verſtärkt werden ſollen und es ſind ſchon diesbezügliche
Dispoſitionen zur Ausführung gekommen

Spanien
Madrid 29 September Prinz Heinrich von Preußen

iſt heute hier eingetroffen

Frankreich
Paris 29 September Die Royaliſten ſollen ein feſtes

Zuſammengehen mit den Bonapartiſten und den Boulan
giſten bei den Stichwahlen beſchloſſen haben Hervé der
Vertreter des Grafen von Paris tritt wie verlautet im achten
r Bezirk zu Gunſten des Bonapartiſten Marius Martin
zurück

Boulanger hat ein Manifeſt an die Wähler in
Montmartre erlaſſen worin es heißt daß die Regierung die
Kühnheit ſo weit getrieben hätte die Wahlzettel für ungiltig zu
erklären Niemals ſei ſeit der Einführung des allgemeinen
Stimmenrechtes ein derartiger Akt von Räuberei gegen die Rechte
der Wähler begangen worden Eure Privilegien heißt es wört
lich und diejenigen der Kammer ſind mit Füßen getreten worden
aber die braven Republikaner von Montmartre werden ſich ihre
Rechte wieder zu verſchaffen wiſſen

Wie man der Magd Ztg meldet will Ferry auf jedt
Kandidatur verzichten und ſich vom politiſchen Leben zurück
ziehen Die Meldung daß er Statthalter von Tonkin werden
ſoll dürfte nicht ernſtlich genommen werden

Die feierliche Vertheilung der bei der Weltausſtellung
verliehenen Preiſe fand heute unter großem Pomp durch den
Präſidenten Carnot ſtatt Man kann das Ganze zugleich als
eine Art Siegesfeſt für die glücklichen Wahlen zur Deputirten
kammer anſehen Vom Elyſeepalaſte bis zur Ausſtellung bildeten
Truppen aller Waffengattungen Spalier durch welches der
Präſident der Republik vom Publikum lebhaft begrüßt ſich zur
Ausſtellung begab Bei der feierlichen Bewillkommnung waren
alle Miniſter und Staatswürdenträger die Geſandten der auf der
Ausſtellung vertretenen Staaten zahlreiche Abgeordnete und hervor
ragende Perſonen zugegen Die Botſchaften waren durch Attachés
im Zivilfrack vertreten Der Präſident ſprach ſeine große Freude
über das Gelingen der Ausſtellung und die zahlreichen Preiſe aus
welche haben vertheilt werden können worauf die Ausſteller an
dem Präſidenten vorüberdefilirten Das Arrangement der ganzen
Feſtlichkeit war ſehr glänzend und wirkungsvoll

General Faidherbe iſt geſtorben Er wird auf Staats
koſten im Jnvalidenhauſe beigeſetzt General Faidherbe vormals
Gouverneur der franzöſiſchen Senegal Provinz war in wiſſen
ſchaftlichen Kreiſen wegen ſeiner geographiſchen Arbeiten hoch an
geſehen Jm Kriege gegen Deutſchland konnte er trotz der ihm
zur Verfügung ſtehenden Uebermacht gegen die I Armee unter
Manteuffels und ſpäter Goebens Oberbefehl nichts ausrichten
ſeine durchweg unglücklichen Operationen endigten mit ſeiner ent
ſcheidenden Niederlage bei St Quentin am 19 Januar 1871 Es
gereichte ihm nicht zum Lobe daß die zur Vertheidigung ſeiner
Kriegführung abgefaßte Vertheidigungsſchrift ſich die Berichtigung
zahlreicher Jrrthümer durch deutſche und engliſche Militär Schrift
ſteller gefallen laſſen mußte

Niederlande
Rotterdam 29 September Der Strike der Dock

arbeiter dauert an Eine Geheimkonferenz die geſtern Abend
zwiſchen Strikern und Schiffseignern abgehalten ward verlief er

folglos Nach einer Mittheilung des Maasbode hat
Burns der Leiter des jüngſten Strikes der Londoner Dock
arbeiter 3000 Gulden für die hieſigen Strikenden geſandt Es
ſind umfaſſende Vorkehrungen getroffen um einer Wiederholung
der Exceſſe vorzubeugen

England
London 29 September Der Prinz von Wales iſt

mit ſeinen Söhnen geſtern Abend nach Kopenhagen abgereiſt
Später wird derſelbe ſich mit ſeiner ganzen Familie von Kopen
hagen z den Hochzeitsfeierlichkeiten nach Athen begeben von wo
Prinz Albert Victor die beabſichtigte Reiſe nach Jndien an
treten dürfte

Nach einer Meldung der Times aus Konſtantinopel
wird durch ein kaiſerliches Dekret die Friedenspräſenzſtärke
der türkiſchen Armee von dem gegenwärtigen Beſtande von 250 000
auf 100000 Mann herabgeſetzt wodurch eine Erſparniß von
2 Millionen Pfund ermöglicht und das Gleichgewicht des Budgets
hergeſtellt wird

Rußland
Moskau 29 September Die Zeitung Ruſſiſcher Kurier

iſt durch Verfügung des Miniſters des Jnneru auf ſechs Monate
zu glauben wagte Fortſehzung folgt ſuſpendirt
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Orient
Bel rad 29 September Die heutigen Morgenblätter

welche als Feſtnummern größtentheils mit dem Portrait der Königin
erſchienen ſind ſpiegeln die Stimmung des Volkes gegenüber

der Nachmittags eintreffenden Königin Natalie wieder
Sowohl die radikalen wie die liberalen und die Fortſchrittsblätter
widmen der Königin ſympathiſche Worte und ſagen das Volk
werde durch grenzenloſe Liebe ihr die ſchweren Tage der Vergangen
heit vergeſſen machen Auch das Amtsblatt beſchäftigt ſich mit
der Ankunft der Königin und entſchuldigt das Wegbleiben der Re
Prrin vom offiziellen Empfange mit dem Hinweis auf die in der

erfaſſung gewährleiſteten Rechte des Exkönigs welche die Regie
rung reſpektirt Die Königin könne daher ſchließt das Amtsblatt
ihren Sohn nur ſchen wenn ſie ebenfalls wie die geſammte Na
tion das ihr ſeitens des Exkönigs vorgelegte Arrangement annimmt
Die Stadt ſelbſt iſt bis zum äußerſten Winkel beflaggt Die
ruſſiſche Geſandtſchaft zog Mittags ebenfalls eine Flagge auf Die
Straßen durchfluthen große Menſchenmaſſen welche die Stunde
der Ankunft der Königin mit großer Spannung erwarten

Soeben Nachmittags 4 Uhr iſt die Königin Natalie
auf dem feſtlich geſchmückten Dampfer Kaſan unter ſtürmiſchen
und unbeſchreiblichen Ovationen dargebracht von etwa 30000
Menſchen welche alle Straßen dicht beſetzten hier eingetroffen
Auf dem Wege vom Landungsſtege zur Kathedrale wurde die
Königin von einer begeiſterten Menge mit einem hier noch nie
mals geſehenen Enthuſiasmus acclamirt und mit tauſenden von
Bouquetten überſchüttet

Die Regierung ſuspendirte geſtern Abend plötzlich den
langjährigen Polizeipräfekten von Belgrad Dr Gliſcha
von ſeinen Funktionen Der Grund für dieſe auffallende Maß
regel iſt der Argwohn daß derſelbe mit dem Exkönig Milan in
ehe mnng ſtehe und nur ein Werkzeug in deſſen Händen dar

elle

Lokales
Halle den 30 September 1889

b Fahnenſchmuck Anläßlich des auf den 30 September fallenden
78 Geburtstages Jhrer Majeſtät der Kaiſerin Auguſta haben
u verſchiedene öffentliche Gebäude unſerer Stadt Flaggenſchmuck
angelegt

B Sitzung des Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen
Jm Anſchluß an die vor acht Tagen abgehaltene Sitzung in welcher
die Namen der ausſcheidenden Stadtverordneten bekannt gegeben wurden
kam zur Mittheilung daß auch für den freiwillig ausſcheidenden Herrn
Regierungsbaurath Kilburger eine Neuwahl vollzogen werden muß
Bezüglich der Neuanlage von öffentlichen Bedürfnißanſtalten wurde
darauf hingewieſen daß dergleichen in Leipzig von Moſenthin auf
geſtellte Anſtalten ihrer Einrichtung und Anlage nach die Beachtung
unſerer ſtädtiſchen Behörde verdienen Da ſich hauptſächlich der fünfte
kommunale Bezirksverein für die Ausdehnung der Straßenbahn über
die Wuchererſtraße Reilſtraße bis Trotha reſp Triftſtraße Cröllwitz
intereffirt wurde über dieſe Anlage längere Zeit debattirt und war man
im Allgemeinen der Anſicht daß nicht allzu raſch vorgegangen werden
müſſe Grundſatz für die Rentabilität einer Straßenbahn ſei ſtarter
Verkehr auf große Entfernungen Zu der vom Haus und Grund
beſitzer Verein an die ſtädtiſche Behörde gerichteten Petition nahm die
Verſammlung dahingehend Stellung daß es recht und billig erſcheint
daß die Stadt Veränderungen an dem ſeiner Zeit vorſchriftsmäßig ge
legten Trottoir auf Koſten der Allgemeinheit herzuſtellen hat und die
Koſten nicht dem einzelnen Hausbeſitzer zur Laſt gelegt werden Weiter
wurde erwähnt daß dem Vernehmen nach die neue nach Cröllwitz
führende Brücke nur etwa die Breite der alten Berliner Brücke erhalten
ſolle und es jetzt noch Zeit ſein dürfte im Jntereſſe des Verkehrs für
eine breitere Bemeſſung dieſes wichtigen Stromüberganges einzutreten
Ueber das auf der Peißnitz für 55 000 Mark zu erbauende Gaſtwirthshaus
konnte geſagt werden daß dieſes Projekt noch nicht Spruchreife erlangt
habe da man Willens ſei zunächſt nochmals die Stromverhältniſſe
bei eintretender Ueberſchwemmung einer eingehenden Prüfung zu unter
ziehen Ueber die beantragte Verbreiterung der Schulgaſſe waren die
Meinungen getheilt doch hielt man dafür daß eine auf 6 Meter
bemeſſene Breite für dieſe in der Folge nicht unwichtige Zufahrtsſtraße
genügend ſein werde Während der Sitzung wurden Photographien
der ſüdlichen Marktſeite herumgereicht welche vor der Niederlegung des
hohen Kräm aufgenommen einer ſpäteren Generation ein Stück
Halliſcher Entwickelungsgeſchichte vorzuführen beſtimmt ſind Ueber
die durch das Wachsthum der Stadt nothwendig werdende Vermehrung
der Stadtverordneten gedenkt der Vereinsvorſtand in einer beſonderen
Sitzung zu berathen

B Zur Generalverſammlung des Peſtalozzivereins und
Lehrervereins der Provinz Sachſen in Weißenfels werden
zwei Vokal und Jnſtrumentalkonzerte ſtattfinden das erſte am 3 Okt
Abends 8 Uhr in Schumanns Garten das zweite am 4 Oktober
Nachmittags 4 Uhr in demſelben Lokale Das Programm iſt ein ſehr
gewähltes Beide Konzerte werden von Herrn Organiſt Liebing
dirigirt welcher auf muſikaliſchem Gebiete namentlich auch als Dirigent
und Komponiſt Hervorragendes geleiſtet hat und noch leiſtet Der
Sängerchor wird gebildet aus Lehrern der Stadt Weißenfels und
andern Muſikfreunden ſowie einem Theile des Seminar Sängerchors
Aus beiden reichen Programmen ſind beſonders hervorzuheben An
Elſaß Lothringen komponirt vom Herzog Ernſt für Männer
chor und Orcheſter ferner zwei norwegiſche Lieder für Solo Chor und
Orcheſter gedichtet von Björnſon Jägerchor aus der Oper
Der Schmied von Ruhla Landkennung für Bariton Solo

Chor und Orcheſter norwegiſches Gedicht von Björnſon Zum Schluß
des zweiten Konzertes gelangt die großartige Symphonie für Solo
Chor und Orcheſter Die Wüſte komponirt von Felicien David
zur Aufführung

Stadttheater Am Dienstag Abend geht neu einſtudirt
Shakespeares volksthümliches Luſtſpiel Der Kaufmann von Venedig
in Scene Den Juden Shylock ſpielt Herr Friedrich die Porzia
Frl Weis den Baſſanio Herr Rinald den Graziano Herr Friedau
und die Neriſſa Frl Schnrider vom Wallnertheater in Berlin als
Debütantin für das Fach der munteren Liebhaberin Für die lau
fende Woche ſtehen noch einige ſehr intereſſante Gaſtſpiele für das
Heldentenorfach in Ausſicht

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich heute Montag ſämmt
liche Künſtler des bisherigen Programms von denen namentlich die
graziöſen Schweſtern Adelheid und Carolinag Monti ſowie die
jugendliche Borza Truppe das italieniſche Sängerpaar Signor
Pelucchi und Signora Galli der Wiener Gefangskomiker Martin
Schenk und der Bravour Jongleur Bellini Belloni mit ſeinen
reizenden abgerichteten Kakadus und Tauben ſich die veſondere Gunſt
des hieſigen Publikums erworben haben ſo 2 man ſie nur ungern
von hier ſcheiden ſieht und jeder Zeit wieder freudig willkommen
heißen wird

R Halle ſcher Orchet Muſik Verein Jm Saale des
Kronprinzen feierte geſter hend der ſeit dem Jahre 1814 in hieſi
er Stadt ohne Unterbrech Wirkſamkeit geweſene Halle ſcheDrcheſter Muſite Ve das Feſt des 7djährigen Beſtehens

durch ein ſolen nes Feſteſſ dem in einer vor der Feſtlichkeit ab
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nieden Alles vergänglich iſt ſeine Mitgliederzahl in früheren Jahren
mehrere Hundert iſt bis ca 100 zuſammengeſchmolzen ſodaß man
in den letzten Jahren ſogar für den Fortbeſtand des alten ehrwürdigen
Vereins hat bangen müſſen Dieſe drohende Auflöſung zu verhüten
haben die geſtern verſammelten Mitglieder ſich als ihre Aufgabe gelobt
und man war darüber einig daß vornehmlich darauf hinzuwirken ſei
die Tendenz und das Wirken des Vereines in weiteren Kreiſen bekannt
zu geben weil man daran die Hoffnung knüpfte neue Mitglieder zu ge
winnen Es ſoll an dieſer Stelle kurz angedeutet ſein was uns von
betheili ter Seite über den Verein mitgetheilt iſt Derſelbe hat die
Pflege der klaſſiſchen Orcheſtermuſik auf ſeine Fahne geſchrieben und
veranſtaltet zu dieſem Zwecke an 24 Sonnabends Abenden im großen
Saale des Kronprinz Concerte welche von dem Stadtmuſikdirektor
Halle geleitet und von deſſen Orcheſter und einer Anzahl dilettiren
der Vereinsmitglieder ausgeführt werden und regelmäßig eine Sinfonie
einige Ouverturen und ſonſtige Concertſtücke ſowie meiſt einen Solo
vortrag auf dem Programm haben Da ſitzt man denn behaglich unter
Männern beim Glaſe Bier raucht ſeine Cigarre und genießt die
Meiſterwerke unſerer Tonheroen alter und jüngerer Zeit Den eines
Inſtrumentes kundigen Vereinsmitgliedern iſt damit die beſte Gelegen
heit geboten ſich an demſelben Pulte mit Berufsmuſikern im Enſemble
ſpiel zu üben bezw fortzubilden wozu ihnen eine andere Möglichkeit
hier wohl kaum geboten wird Das 12 und 24 Concert ſind Fa
milien Abende zu welchen die Angehörigen der Mitglieder freien Zu
tritt haben Der Beitrag iſt auf 4 Mk für 12 auf 8 Mk für 24 Con
certe feſtgeſetzt alſo keine Ausgabe die zu den vielen Annehmlichkeiten
im Verhältniß ſtünde Wir zweifeln nicht daran daß die vorſtehende
Mittheilung vielen Dilettanten und Muſikfreunden willkommen
iſt und ihnen Veranlaſſung giebt ſich dem ſchönen Vereine zu nähern
Anmeldungen nimmt Herr G Patzker Karmrodt s Muſikalien Hand
lung gern entgegen

e Verſetzung Der Reichsanzeiger publiziert in ſeiner letzten
Nummer die Verſetzung des ordentlichen Profeſſors Dr Franz von
Lis zt zu Marburg in gleicher Eigenſchaft in die juriſtiſche Fakultät
der Univerſität Halle Wittenberg

Seltenheit Jn Holleber Flur wurde geſtern vom Häusler
E Hellmuth beim Kartoeffelroden eine Staude gefunden an welcher

a mmtliche Knollen zuſammengewachſen ſind Die Frucht wiegt
25 Kg

b Ucberfallen Als heute früh gegen 8 Uhr die unverehelichte
K den Hausflur des Grundſtückes Domplatz 5 betrat um in einem
dortigen Geſchäft in Arbeit zu gehen wurde ſie von dem ihr dort auf
lauernden Schuhmachergeſellen O überfallen und mit einem Stocke
an welchem ſich ein Bleiknopf befindet mehrere Male über den Kopf
geſchlagen wobei ſie ſtark blutende Verletzungen davontrug Wie wir
hören hat zwiſchen den Beiden ein Liebesverhältniß beſtanden das aber
gelöſt worden und dürfte letzterer Umſtand als der Grund zu der von
O verübten Rohheit zu betrachten ſein

Racheakt Aus Stumsdorf wird uns nachſtehender Vorfall
gemeldet Als am Freitag Abend gegen 9 Uhr der Schullehrer
aus Rieda welcher mit dem Zuge in Stumsdorf eingetroffen war
ſich auf dem Wege von der Station nach ſeinem Heimathsorte befand
wurden auf denſelben zwei Schüſſe abgefeuert Die eine Kugel
ſauſte nahe am Kopfe vorbei die andere ging ebenfalls fehl Man
vermuthet daß dieſe Frevelthat aus Rache geſchehen ſei da jener Lehrer
mit den ihm anvertrauten Schulkindern etwas zu ſtrenge verfahren ſoll

Unfalls Chronik Auf einem Neubau in der Lafontaineſtraße
ereignete ſich vorige Woche ein bedauerlicher Unfall indem der Arbeiter
B aus Giebichenſtein beim Paſſiren eines über eine Kalkgrube gelegten
Brettes das unter ſeinen Füßen zerbrach in die mit friſch gelöſchtem
Kalk gefüllte Grube hinein fiel Der Unglückliche erlitt dabei erhebliche
Verbrennungen beider Beine und mußte geſtern nach dem Krankenhauſe
gebracht werden Ein weiterer Unfall ereignete ſich am Sonnabend
auf dem Etabliſſement der Firma W u S in der Thüringerſtraße
woſelbſt der Arbeiter Sch beim Abladen von Langholz von einem
Stamme getroffen und am Unterleibe erheblich verletzt wurde

b Unfall Auf dem Rückwege von Mücheln nach We kam vor
geſtern Abend ſpät der Obſthändler Pf von hier in der Dunkelheit
mit ſeinem Hand Fuhrwerke vom Wege ab und ſtürzte in eine dort
ſelbſt befindliche ziemlich tiefe Sandgrube wobei er ſich ziemlich erheb
liche Verletzungen zuzog Nur mit großer Mühe vermochte ſich derſelbe
wieder herauszuarbeiten

Ertrunken Unſere Saale hat geſtern wieder einmal zwei
Opfer gefordert Am Abend machten trotz der kühlen Witterung vier

junge Leute ſämmtlich aus Hettſtedt gebürtig und hier in Arbeit
ſtehend eine Kahnparthie auf der Saale Bei Trotha gerieth der
Kahn in der Dunkelheit auf das dortige Wehr und ſchlug um Die
Jnſaſſen fielen ins Waſſer doch gelang es einem ſich durch Schwimmen
an das Ufer zu retten während ein anderer ſich am Kahne feſthielt
und auf demſelben reitend eine Strecke weit fortgetrieben wurde bis
man ihn rettete Ein Dritter Namens Graumann ſank in die Tiefe
und kam nicht wieder zum Vorſchein der Vierte Bergmann Hermann
Einanuel gerieth auf dem Wehre unter den Kahn und wurde ſtark
am Oberkörper gequetſcht aber noch lebend aus dem Waſſer gezogen
und nach der Klinik gebracht Leider erwieſen ſich die hier vorgenom
menen Wiederbelebungsverſuche als erfolglos ſodaß der junge Mann
ebenfalls bald verſtarb

b Einbruch Jn der Nacht zum Sonntag ſind Diebe hinter
laſſenen Spuren nach zu urtheilen von dem Reſtaurationsgarten der
Halleſchen Aktien Bierbrauerei aus in das benachbarte Grundſtück der
Firma Hingſt u Scheller eingeſtiegen und haben durch die geöffneten
Fenſter dem Geſchäftscomptoir einen Beſuch abgeſtattet Sämmtliche
Pulte in welchen man jedenfalls Geld vermuthet hatte ſind durch
wühlt worden Die Wechſelkaſſe welche nur einige Mark enthielt
haben die Diebe nicht gefunden Der eiſerne Geldſchrank war ange
bohrt ihn zu ſprengen hatten ſie nicht vermocht ſo daß ſie ohne
weſentliche Beute wieder abziehen mußten Polizeiliche Anzeige iſt
bereits erſtattet und Unterſuchung eingeleitet

Jugendliche Unüberlegtheit Jm benachbarten Bennſtedt
wollten geſtern mehrere Knaben ein Wespenneſt ausräuchern reſp
vernichten zu welchem Zwecke ſie ſich Pulver verſchafft hatten Einer
der Knaben brachte das Pulver welches ſich in einer Flaſche befand
in die Nähe des Neſtes und ſteckte in ſeiner Unüberlegtheit ein bren
nendes Streichholz in dieſelbe hinein Plötzlich explodirte das Pulver
und die Flaſche wurde in Stücke zerriſſen von denen mehrere den
Knaben an der Hand nicht unerheblich verletzten

J Verhütetes Unglück Bahnhof Niemberg konnte geſtern
Abend wieder der Schauplatz eines größeren Unglücks werden Der
8 Uhr 38 Min Abends mit etwas Verſpätung abgegangene Perſonen
zug war eingefahren und ca 25 Perſonen auf dem zweiten Geleiſe
ſtiegen aus als auch ſchon der 9 Uhr in Halle fällige von Magdeburg
kommende Schnellzug mit zwei Maſchinen heranbrauſte Der Führer
hatte das Halteſignal zwiſchen Eißmannsdorf und Niemberg nicht ge
ſehen Der Energie des dienſthabenden Jnſpektors iſt zu verdanken
daß der Zug unmittelbar an dem neben dem Stationsgebäude belegenen
Gaſthofe zum Stehen gebracht wurde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Tell von G Roſſini Wenn man das

bisherige künſtleriſche Geſammtergebniß der vier erſten Opernabende
überſchaut ſo kann man für die Weiterentwicklung unſerer Opernver
hältnifſe im vorliegenden Spielabſchnitt in der That nur von beſter
Zuverſicht erfüllt ſein d Direktor Rudolph hat Alles gethan um
uns eine gute Oper im kommenden Winter zu ſichern es wird des
halb auch Pflicht des Halleſchen Publikums ſein rege Betheiligung zu
zeigen damit die Oper auf demſelben Standpunkte künſtleriſcher Leiſtungs
fähigkeit erhalten werden kann Die zweite Vorſtellung des DTell
war recht gut und übertraf in verſchiedener Hinſicht die erſte Die
großen Enſembleſcenen des erſten Aktes erſchienen noch abgerundeter
und mehr geglättet und mit wenigen Ausnahmen griff im Zuſammen
ſpiel Alles beſſer ineinander Ferner war die Rolle der Mathilde durch
e r eine bühnenſichere Sängerin beſetzt was allen

cenen in welchen ſie mitzuwirken hatte erheblich zum Vortheil ge
reichte Opr dieſe Partie wenig Gelegenheit zu beſonderem Her

1 Oktober Seite 3 S

vortreten bietet verſtand es Frl Proski doch die Gunſt des Publikums
zu gewinnen Jhre ſtimmlichen Mittel ihre Geſangsvirtuoſität
ſchien mir geſtern noch beſſer zur Geltung zu kommen als neulich
im Troubadour Der Vortrag der Romanze Du ſtiller Wald
zu Beginn des zweiten Aktes hatte den Beifall mit welchem die

Künſtlerin geehrt wurde vollauf verdient Fräulein Buttſchard als
Genmmy ſang wieder recht wacker und wußte diesmal auch in den
Enſembleſcenen ſtimmlich zu dominieren Lebhafte Freude muße man
über Fräulein Kaminsky empfinden welche durch den ſchönen Glanz
ihrer Stimme und die edle Art ihrer Tongebung die geringfügige Rolle
der Hedwig zu Bedeutung zu heben verſtand Herr Demuth als

Tell gab ſich alle Mühe ſeine ſchauſpieleriſche Leiſtung der rein ge
ſanglichen an Werth gleichzuſtellen ein Streben welches theilweiſe von
beſtem Gelingen gekrönt war und in der Zukunft noch reifere Früchte
bringen wird wenn ſich Herr Demuth nicht mehr faſt ausſchließlich
auf die Bewegungen des rechten Armes beſchränken wird Ueber den
Geſang des Künſtlers weiß ich nur Lobenswerthes zu ſagen es iſt ein
Genuß ſeine weiche volltönende Stimme zu hören deren nicht gering
ſter Vorzug eine vorrreffliche Schule iſt Herr Staeven welcher
den Arnold darſtellte hatte ſich wegen Heiſerkeit entſchuldigen laſſen
ſang jedoch um vieles beſſer als bei ſeinem früheren Auftreten Auch
Herr Carlhoff als Melchthal hat mir in der geſtrigen Aufführung
mehr als in der erſten gefallen Den Walter Fürſt ſang Herr
Stierlin recht gut ſo daß man für ſeinen Caſpar im Freiſchütz
wohl die beſten Erwartungen hegen darf Jn kleineren Parthien be
währten ſich die Herren Voigt Pohl Brinkmannund Czerny
von denen namentlich der letztere durch ſeinen ausgezeichneten muſika
liſchen Vortrag immer von neuem zu feſſeln weiß Das Orcheſter ent
ledigte ſich unter Herrn Weintraub s Führung ſeines Parts in
ſehr anerkennenswerther Weiſe und wurde nach der Ouverture durch
herzlichſten Beifall ausgezeichnet

Stadttheater Deborah Volks Schauſpiel in 4 Akten
von S 8 Moſenthal Nicht zum Wenigſten haben die beiden
Volksſchauſpiele Deborah und Sonnenwendhof Moſenthals Ruf
als dramatiſcher Autor begründet Eine an vielen Stellen von echt
poetiſchem Empfinden durchglühte glänzende Sprache in Verbindung
mit geſchickten und wirkſamen Bühnenkontraſten zeichnen dieſe beiden

Moſenthal ſchen Werke vortheilhaft vor ſeinen anderen aus und
ſichern ihnen auch in unſeren Tagen die Exiſtenzberechtigung auf dem
Spielplan zahlreicher darunter der bedeutendſten Bühnen Damit ſoll

nicht etwa geſagt ſein daß es heute ein beſonders dankbares Unter
nehmen wäre das eine oder das andere der beiden Stücke auf die
Bühne zu bringen denn das gegenwärtige Theaterpublikum
identifizirt gar zu leicht die Begriffe Volksſchauſpiel und
Rührſtück Aber Deborah kann nicht mit in die Kategorie

der Volksſchauſpiele nach Birch Pfeiffer ſcher Schablone ge
ſtellt werden Das Stück enthält ſcharfgezeichnete vortrefflich indivi
dualiſirte Charaktere es iſt reich an ſpannenden Momenten an male

riſchen und dichteriſchen Effekten die den Stempel des Ungeſuchten
tragen und von einer forcirenden Künſtelei ſich fernzuhalten wiſſen
Wir dürfen davon abſehen eine Analyſe der uns in die trübe Zeit
der Judenaustreibung aus Ungarn um 1780 verſetzenden Dichtung
zu geben deren Jnhalt wir als bekannt vorausſetzen Die geſtrige
Wiederholungs Aufführung der wir beiwohnten ging vor gut beſetztem
Hauſe von ſtatten und verlief recht befriedigend Frl Weis vom Ber
liner Leſſing Theater debütirte mit gutem Erfolg in der Rolle der

Deborah wenngleich wir in einzelnen Scenen ſo bei dem Fluch auf
dem Gottesacker bewegteres Spiel und etwas weniger Pathos ge
wünſcht hätten Der Joſeph des Herrn Hofmann zeugte von einer
innigen Vertiefung und gutem Verſtändniß der Jntentionen des Dich
ters Mit liebevoller Hingabe widmete ſich Frl Greve ihrer Rolle
als Hanna und auch Herr Rückert als Ortsrichter Lorenz traf
zumeiſt den richtigen Ton Ganz vorzüglich gab Herr Friedrich den
Abraham er bot uns eine in allen Nuancen anſprechende und ab

e Darſtellung die denn auch beſonders in der Scene mit
em jüdiſchen Weibe vor der Hütte ihre mächtige Wirkung nicht ver

ſagte Auch die übrigen Rollen der Schulmeiſter des Herrn Frie
dau der Pfarrer des Herrn Perrack die Lieſe der Frau Friedau

Jeß der Ruben des Herrn Rinald waren in guten Händen Das
Publikum folgte dem Verlauf der Vorſtellung mit lebhafter Spannung
und zeichnete häufig die Darſteller mit Beifall aus i K B

Telegramme und letzte Nanhridjten
Privattelegramme des Geueral Auzeiger

V Belgrad 30 September 9 Uhr 5 Min Vorm
Nataliens Einzug geſtaltete ſich zu einem großartigen
Triumphzuge 56 000 Menſchen brachten unausgeſetzt
Zivio Rufe ans es wurde verſucht die Pferde des

Wagens der Königin auszuſpannen Rbends war die Stadt
glänzend illuminirt Ter ruſſiſche Geſandte ſtattete
der Köuigin einen halbſtündigen Beſuch ab

0 E Mailand 20 September 8 Uhr 46 MinntenVormittags Wie ich ſoeben erfahre iſt der Arbeiter
Cattaneo der am Grabe der Opfer des Hauseinſturzes
aufreizeude Worte ſprach zugleich mit mehreren Anar
chiſten verhaftet worden Siehe auch die Mittheilungen

unſeres Mailänder Korreſpondenten unter Aus Nah und Fern der
vorliegenden Nummer Anm der Red

Halle 30 September Bei Schlußz der Redaktion wird
uns noch mitgetheilt Jene 4 jungen Leute welche geſtern Nach
mittag 5 Uhr auf der Saale bei Trotha ver unglückten ſind
die Schloſſer Hermann Barth 19 Jahre alt Eduard Spengler
19 Jahre alt Guſtav Graumann 19 Jahre alt und der Modell
tiſchler Hermann Emanuel 20 Jahre alt aus Hettſtedt Die
beiden Letzteren ſind ertrunken

Stadttheater zu Halle a S
Spielplan vom 1 Oktbr bis incl 6 Oktbr

Dienstag den 1 Oktbr
Der Kaufmann von Venedig

Mittwoch den 2 Oktbr
Margarethe Oper
Donnerstag den 3 Oktbr

Der Kaufinann von Venedig
Freitag den 4 Oktbr

ell Oper
Sonnabend den 5 Oktbr

Die beiden Lenoren Zum erſten Male
Sonntag den 6 Oktbr

Die Hugenotten
Berliner Vörſe

Montag den 30 September 1889
Anfangscourſe

Credit 164,90 Bochum GußFranzoſen 99,80 Hibernia

Handels Geſellſchaft
Nationalbank f D
Jnternationole BankDortmunder Union
Laurghütte

Lombarden 51,90 Marienburg Mlawka
Disconto Commandit 287,40 Oſtpreuß Südbahn
Darmſtädter Bank 172,90 Durx Bodenbach
Dresdner Bank 162,70 Elbethal

195 Gotthardtbahn
146,40 Warſchau Wien
126,25 Nordd Lloyd
112,90 490 Ungarn
162,50 Ruſſiſche Noten

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Ha

Wetterbericht des General A
Voransſichtliches Wetter am 1 O

Fortdauer des verärderlichen zeitweiſe regt

l wi kühlerer T
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Herbst un

Franco Feraana J Detgail e rkauf J Fran Verens

I von 20 Mark an

sind sämmtliche Abtheilungen meines Geschäftshauses mit den Menesten Artikeln ausgerüstet Durch grosse günstige Ab
schlüsse und Gelegenheitskäufe bin ich in den Stand gesetzt meinen werthen Kunden die ersten Neuheiten in allen Artikeln der Ma
nufacturwaarenbranche in ausserordentlich reichen Sortimenten vorzulegen und zu den denkbar billigsten Preisen zum Verkauf zu stellen

Neuheiten in wollenen Costume Stoffen
Als besonders preiswerth empfehle ich

Doppeltbreite reinwollene Composé Stoffe nur auserwählte Neuheiten und hochaparte Zusammenstellungen pr Mtr 1,25 1,50 2,00
Doppelthbreite rein wollene einfarbige Fantasiegewebe in den neuesten Farbentönen u geschmackv Dessins pr Mtr 1,20 1,50 1,75
Doppelthbreite reinwollene Beige Cheviots in mehr als 20 der neuesten Farben pr Atr 0,90 1,10 1,25 1,50 1,75 M

bis 6 Mk
bis 4 Mk

Doppeltbreite rein wollene Cachemirs Croisés Foules etc in allen nur denkbaren Farben Schattirungen pr MAtr 1 1,25 1,50 bis 4 Mk
Doppeltbreite halbwollene KIeiderstoffe Composés einfarbige Fantasiegewebe Caros Noppés etc pr Mtr 55 70 85 100 Pfg

Ferner empfehle ich ganz besonders als elegantes höchst solides Herbst Costum S4 breite Tuchstoffe
Reinwollener Tuchstoff I Qualität pr Mtr Mk 1,75
Reinwollener Tuchstoff II Qualität pr Mtr M 1,50
Halbwollener Tuchstoff I Qualität vollständige RoODbG K 5,50
Halbwollener Tuchstoff II Qualität vollständige ROBDG Mk 4,50

Reinwollene und halbwollene Lamas sowie bedruckte Planellstoffe
reiches Sortiment und nur erste Neuheiten

Taäglicher Eingang von Neuheiten

Herbst und Winter Nlänmntelm
Specialität Damen Fackets

Grösste überraschendste Auswahl in
Gardinen Teppichen Möbelstoffen Läuferzeugen Portieren und Tisehdecken

Englische Tüll und Zwirn Gardinen
105 ctmm Weisse u crémefarbige englische Tüllgardinen mit 2 seitiger Band Binfassung pr Atr 30 40 50 bis 75 Pfg
125 ctm Weisse u créèmefarbige englische Tüllgardinen mit 2 seitiger Band Pinfassung pr Atr 40 50 60 bis 85 Pfg
135 u 150 ctm weisse u créèmefarbige engl Tüllgardinen mit 2 seitiger Band Einfassung pr MAtr 50 60 75 100 bis 200 Pfg

53 tm Abgepasste Garclänen Stores ete in unübertroffener Auswahl v
Weisse und crémefarbige Congress Stoffe pr Atr 25 Pfg 30 Pfg 40 Pfg bis 80 Pfg ach
Wweisse und crémefarbige Vitragen pr Atr 25 Pfg 35 Pfg bis 55 Pfg mnach

Portlaufender Eingang von Neuheiten in Armünster Brüsseler Smyrna Velour u Tapestr pichen

Möbel und Gardinenstoff mit Franze die Friel ManilIa
Des

in i 50 in S BHHlektrische Beleuchtung für Abend EFinkauf Whland
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